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Parkinson als Berufskrankheit: Folgen
des Pestizideinsatzes in der

Landwirtschaft
Parkinson als Berufskrankheit bei Landwirten: Giftige

Pestizide in der Landwirtschaft können Krankheit
verursachen. Erfahren Sie mehr über die Zusammenhänge

und Folgen.

Parkinson: Eine unterschätzte Gefahr für
Landwirte

Unter Landwirten ist Parkinson eine unterschätzte
Berufskrankheit, die oft im Schatten anderer
Gesundheitsprobleme steht. Doch die Realität zeigt, dass der
Einsatz von Pestiziden in der Landwirtschaft eine ernste Gefahr
darstellt. Toxische Substanzen, die in der Vergangenheit auf den
Feldern verwendet wurden, haben in einigen Fällen zu einer
Zunahme von Parkinsonfällen unter Landwirten geführt.
Insbesondere die hochtoxischen, fettlöslichen Mittel können
Dopamin produzierende Nervenzellen im Gehirn zerstören, was
langfristig zu Parkinson führen kann.

Die Folgen der Krankheit für Betroffene

Der Chefarzt für Innere Medizin, Neurologie und
Physikalische und Rehabilitative Medizin, Dr.
Joachim Durner, bestätigt, dass Parkinson unter
Landwirten signifikant häufiger auftritt. Viele
Patienten, die er behandelt, stammen aus der



Landwirtschaft und haben in ihrer Jugend
ungeschützt mit gefährlichen Pestiziden
gearbeitet. Die Krankheit verläuft chronisch und
die Symptome können mit modernen
Medikamenten gelindert werden. Dennoch bleibt
eine Heilung bisher aus. Die Anerkennung von
Parkinson als Berufskrankheit ist ein wichtiger
Schritt, um Betroffenen zu helfen.

Ein Appell für mehr Prävention in der
Landwirtschaft

Die Diskussion um Pestizide in der Landwirtschaft
ist nach wie vor aktuell. Obwohl einige toxische
Substanzen in der EU verboten sind, gibt es
immer noch Mittel im Einsatz, die
gesundheitsschädlich sein können. Chefarzt
Durner betont die Wichtigkeit, auf die Risiken des
Pestizideinsatzes hinzuweisen und fordert eine
verstärkte Prävention, um zukünftige
Parkinsonfälle unter Landwirten zu verhindern. Es
ist an der Zeit, die Gesundheit der Landwirte zu
schützen und sie umfassend über die Risiken
ihres Berufs aufzuklären.
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